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Honnerſtag, Se N“ 97. — | den 4 Juli 18225 


———— — BEBERBBRKE 


Bekanntmachung. 


Gemäß dem bier aus hängenden Subhaſtations⸗Patent find die dem Buͤrger 
und Rahmann Friedrich Nagurske in Podgurz ‚gehörige burgerliche Grundſtuͤcke, 
von denen: > er 
a. das sub Nro. 8 daſelbſt belegene, aus einem hölzernen Wohnhau ſe und 
S call, ein: m Garten, und einer Wieſe nach der Weichſel zu belegen, einem 
Stuck Acker, und Wieſe hinter dem Reformaten⸗Kloſter, und aus circa 20 
Morgen kulmiſch ſogenanntes Oberland beſteht, und auf 296 Rehlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt, und 
p. das sub Nro. 16 belegene, zwei wüfte Bauſtellen, einen kleinen Baum⸗ und 
Gekoͤchs-Garten, eine g oße Wieſe, drey an der Weichſel belegene Gekoͤchs 
Girten und Wieſen, ein in Flde bele geges Sück Obecland, nebſt von etwa 
3 Morgen, und 3 im Oberlande belegene Arcker von 19 Morgen culmiſch 
; enthält, und auf 694 Rihlr. abgewurdigt iſt, 
zur Subgaſtatton geſtellt und die Bierungs⸗Termine 
0 auf den 4ten Juli c. 
auf den zu ſten Auguſt c. und 
nuf den aren October ©. 
gieſelbſt anberaumt worden. 
Es wetden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, beſon ⸗ 


1 


me 


ders aber in dem letztern welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr, vor 
dem Deputirten Herrn Juſtitz-Aſſeſſor Oloff pieſelbſt, entweder in Perſon, oder 
durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und 
demnächſt den Zuſchlag der obigen Grundſtücke an den Meiſtbiethenden wenn 
ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Gebote die erſt 
nach dem dritten Termine eingehen, kaun keine Rückſicht genommen werden. 
Die Taxe, und die Verkaufsbedingungen find übrigens jederzeit in der hie⸗ 
ſigen Regiſtratar einzuſehen. f 3 
Thorn, den arfien Februar 1822. 5 
Konigl. Preuß. Land⸗ und Stadeger icht. 


* 


— 


> 8 = Bekanntmachung. . 
Gemaͤß dem hier aushaͤugenden Subgaſtations Patente, iſt das in dem Dorfe 
Stare, Amts Konczewitz Lhorner Kreiſes, unter der Nro 5 belegene, zur Mi⸗ 
chael Lipinskiſchen Puptllen⸗Maſſe gehörige, aus einem Wohnhauſe nebſt Stall 
und Schoppen, halb in Schurzwerk halb in Bindewerk erbaut, einer. Scheune 
mit 2 Dreſchteunen von Schurzwerk, einer Scheune mit n Dreſchrenne, nem 
Schaaf: und einem Schweinſtall von Bindwerk, beſtehende bäuerliche Grundſtuͤck, 
wozu 129 Morgen 58 Rüthen Mag eb. zu emohyteutiſchen, Rechten, 15 Morgen 
Culmiſch zu Erbpachts⸗ Rechten, und 5 Morgen culmiſch unter Tolgowko gleich⸗ 
falls zu Erbpaches⸗Rechten belegen, zur Subgaſtacion geſtellt worden, und die 
BVBietungs⸗Termine Be. 
> : auf den gen Jun i 
en auf den ten Juli und 
auf den zijien Aug uſt d. J. 


* 


gieſelbſt anberaumt worden. | ee a 

Es werden demnach Kaufli bhaber aufgefordert, in diefen Terminen, befonderg 

ber in dem lktzteren, welcher p reniiorifch iſt, Vormittags um 9 Uhr, vor dem 
a Herrn Aſſeſſor von Wilke his ſelbſt, encweder in Pecſon, oder durch 
llegieimirte Mandataricnu zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und demnächſt 
den Zuſchlag an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwel⸗ 
ten, zu gewaͤrtigen. Aut Gebote, die erſt nach dem dritten Liciattons Termine 
eingehen, kann keine Ruckſicht genemmen werden. 2 

Si £ 5 Sr % 
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Die Taxe des oben genannten Grundſtücks und die Verkaufs⸗Bedingungen 
find übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratac einzuſegen. 8 s 
Thorn, den Sten Februar 122 ; 

Köỹnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


N 
—— — 


Bekanntmachung. 


Von dem unterteichneten Lande und Stadtgericht, wird hiemit bekannt gemacht, 


daß vor dem Herrn Secretaie v Wyſieckt in Termino den 22ſten Juli d. J., 
Vormittags um 9 Uhr, auf dem hieſigen Rardbousjaal verſchiedene Meubles und 
Hausgerath, o wie Pferde, Kube und Jungvieh öffentlich an din Meiſtbiethenden 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden ſolen, wozu Kaufluſtige und Zah⸗ 
jungsfahige zabireich eingeladen werden. i 
Thorn, den »Fſten Juni 1822. ? 
Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


on Be Bekanntmachung. 5 
Von dem unterzeichneten Königl. Land und Stadtgericht hieſelbſt, wird bekannt 
gemacht, daß in Termino den ı5ten Juli d. J., Vormittags um 9 Uhr, 50 
fette Schweine oͤffentlich an den Meiſſbiethenden gegen gleich baare Bezahlung 
verkauft werden ſollen. Der Termin ſteht vor dem Herrn Sekretair von Wyſieckt 
in dem Brandſtall des Brandwein brenner Dieſel Nro. 144 Neuſtadt an. 

Thorn den 25ſten Juni 1622. 

: Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht 


— 


: Drffentlihe Bekanntmachung. 
Es wird zu dem Behuf der Arbeiten an den hieſigen Feſtungs⸗Werken: 
a 2) eine Anzahl von 465 Schock weidene Faſchienen, pro Bund 9 bis 
10 Fuß lang, und Fuf am Stamm En de dick wovon 8 Schock auf 
eine Cubickrurhe gerechnet werden, das Material aber von Saalband⸗ 
und Kerbweiden und nicht brüchig fein muß, x 
8) eine Quantität von 26000 jungen Weiodornſtaͤmmchen die mit der 


4 


— 116 — 

Mutter⸗Wurzel ausgehoben und von geſunder Beſchaffenheit, nicht un⸗ 
ter 21 Fuß lang und nicht über 2 Zoll ſtark ſein muͤſſen, wobei keine 
alte und dikke Stämme angenommen werden, 

gebraucht, wovon erſtere nicht vor dem iſten October c. gehauen, und ſpaͤteſtens 

bis Ende October frei an das Städrfche oder an das gegenſeitige Kaͤmpen Ufer 


© nach der beliebigen Anweiſung der unterzeichneten Commiſſion, die Weisdornſtämm⸗ 


chen aber in eben dieſer Zeit, und zwar in Erde eingeſchlagen, abgeliefert wer⸗ 
den müßen. Die Lieferung dieſer Gegenſtaͤnde, deren Bezahlung nach der Ab⸗ 
liferung baar erfolgt, ſoll dem Miundeſt fordernden überlaffen werden. Die Ges 
bote der Lieferungsluſtigen werden durch sine ſchriftliche verſiegelte Submiſſions⸗ 
Erklarung bis den uſten Auguſt c. von der unterzeichneten Commiſſion ange. 
nommen, an welchem Tage ſämmtliche Erklärungen öffentlich eröffnet werden, und 
an den Mindeſtfordernden unter Vorbehalt der Approbation des hohen Atiegs⸗ 
Miniſteriums geſchiehet. a 
Thorn, den ayiten Juni 1822 

Koͤnigl. geſtungs Bau -Commiſſion. 
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